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Seit 175 Jahren engagiert sich die Diakonie für Menschen in Not und setzt sich be-
sonders für diejenigen ein, die am Rande der Gesellschaft stehen, die auf Hilfe an-
gewiesen oder benachteiligt sind. Die diakonischen Angebote richten sich an Kin-
der, Jugendliche und Familien genauso wie an ältere und kranke Menschen, an Ge-
flüchtete, an Menschen mit Behinderung oder Menschen, die in Armut leben. 
 

Unter dem Motto #ausLiebe würdigt die Diakonie dieses Engagement mit einer 
bundesweiten Kampagne. 
 

Diakonie hat viele Gesichter – hier nur zwei Beispiele: 
Beratung und Seelsorge 
Beratung ist ein wichtiges diakonisches Hand-
lungsfeld. Es ist wichtig, Menschen mit Fach-
wissen anwaltschaftlich zur Seite zu stehen. 
In die allgemeine Sozialberatung der Diakoni-
schen Werke können Menschen mit jedem 
Problem kommen: Zum Beispiel Fragen zur 
Krankenversicherung, Wohngeld oder Briefen 
von Ämtern.  

 
Kinder- und Jugendhilfe 
Der größte Schwerpunkt der diakonischen Tätig-
keit ist die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.  
Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft. Sie 
verdienen besonderen Schutz und Förderung. 
Die Angebotspalette der Diakonie für Kinder 
und Heranwachsende ist breit gefächert. Neben 
Kindertagesstätten betreibt die Diakonie För-
derschulen für lernbehinderte Kinder, Bera-
tungsstellen, Jugenderholungsangebote und Ju-

gendbildungsstätten ebenso wie therapeutische Einrichtungen für suchtkranke Ju-
gendliche sowie Freizeit- und Wohnheime für Jugendliche in der Ausbildung hat. 
 

Ihre Spende kann helfen: 
 

Martin-Luther-Gemeinde Kirchenkreisamt Meppen 
DE93 2675 0001 0273 58  Kreisspark. Nordhorn DE78 2665 0001 0000 0558 30 Spark. Emsland 
Stichwort: Diakonische Aufgaben Stichwort: Diakonisches Werk Emsland-

Bentheim   



 
seit vielen Jahren, eigentlich schon Jahrzehnten, habe ich 

in diesem Sommer mal wieder in einem Zelt übernachtet. 

Wir waren mit dem Feuerwehrmuseumsverein unterwegs, 

um unsere Dampfspritze bei einem Dampffest vorzuführen 

und da haben wir keine andere Unterkunft bekommen. 

Anders als beim letzten Mal (vor Jahrzehnten) hatte ich 

dieses Mal statt einer Luftmatratze ein Feldbett, das schien mir sicherer 

beim Wiederhochkommen. Wir hatten zwar auch Strom, aber als wir 

abends zusammensaßen, da hatten wir eine Petroleumlampe zur 

Beleuchtung. Ich hatte vergessen und war erstaunt, wie hell so eine kleine 

Petroleumlampe sein kann. Nach der zweiten Nacht im Zelt bin ich morgens 

in meine Heimatgemeinde Loccum gefahren, um dort einen Gottesdienst 

zum Gründungstag der Feuerwehr zu halten. Und im Predigttext kam gerade 

der Satz vor: „Ihr seid das Licht der Welt“ (Matthäus 5, 14). Jesus hat das 

damals in der Bergpredigt den Menschen gesagt, die ihm zuhörten. Nicht 

speziell den Jüngern und nicht besonders glaubensfesten Leuten, sondern 

allen, die da waren. Deshalb gilt dieser Satz auch uns. Auch dann, wenn wir 

uns gar nicht für besonders helle Leuchten halten, auch wenn wir das 

Gefühl haben, vieles nicht auf die Reihe zu kriegen – den Frieden in der Welt 

zum Beispiel oder auch nur den Streit in unserem persönlichen Umfeld. „Ihr 

seid das Licht der Welt“ sagt Jesus uns zu und meint es auch so. Und wenn 

ich mir die Petroleumlampe so anschaue, dann kann ich es auch glauben. 

Natürlich ist die objektiv gesehen viel weniger leuchtstark, als ein LED-Akku-

Baustrahler (den wir auch dabeihatten). Aber für eine gute Atmosphäre und 

um sich gut im Zelt zurechtzufinden ist sie allemal stark genug. 

Wir sind Licht der Welt, das dürfen wir glauben und darum das 

Unsere dazu beitragen, dass diese Welt ein Stück besser wird.  

 
Marcus Droste, Pastor 



Kurz berichtet 
 

Verabschiedung von Pastorin Regel, Wolkenstein 
Nach mehr als zehnjährigem Dienst in unserer Partnergemeinde 
Wolkenstein wird Pastorin Regina Regel zum 1. September 2023 
in den Ruhestand gehen. P. Hauffe, P.i.R. Giesecke von Bergh so-
wie weitere Vertreter*innen unserer Gemeinde werden die Ge-
legenheit ergreifen, sich beim Festgottesdienst in der St.-Bartho-
lomäus-Kirche am 27. August von ihr zu verabschieden. 
Wie wünschen auch von dieser Stelle Frau Regel alles Gute und 
Gottes Segen für den neuen Lebensabschnitt. 
 

 

Singen Sie mit im Chor!     
Musik hat die bemerkenswerte Kraft, Menschen zusammenzubringen, und es gibt 

nur wenige Dinge, die das effektiver tun als ein Chor.  
Jeder, der gerne singt ist willkommen, beim Tageschor 
Bentheim mitzuwirken. Erfahrung als Sängerin  oder Sänger ist 
nicht unbedingt notwendig, ein Vorsingen wird nicht erwartet. 
Ziel ist es, ein buntes Repertoire aufzubauen, das alle mögli-
chen Stilrichtungen umfasst. Jede und jeder kann gerne eigene 
Liedervorschläge einbringen. 
Für die Zukunft sind Auftritte bei Veranstaltungen geplant.  

Dirigent ist der Niederländer Henk Jan Bloemendaal, der als  
Chorleiter  bereits mehrere Wettbewerbe gewonnen hat.  
 

Die Proben finden alle 14 Tage montagnachmit-
tags von 14.00 bis 15.45 Uhr im Saal des Gemein-
dehauses an der Schüttorfer Straße statt.  
Nächster Termin: 11.September. 
 
 

 
Konfirmationsjubiläum 
Vier der vor 25 oder mehr Jahren Konfir-
mierten ließen sich im Festgottesdienst am 
25. Juni anlässlich ihrer „Silbernen Konfirma-
tion“ den Segen zusprechen: 

 Sarah Grgic 

 Stephanie Hungeling 

 Jessica Husmann 

 Stefan Vrieler  



Musik bei Luther  Herzliche Einladung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Freitag, 1. September 2023 , 18.30 Uhr  
Martin-Luther-Kirche 

Die Osnabrücker Liedermacher Gerhild Bitzer und Ralf Beck laden zu einer bunten 
Liederreise mit Klavier, Gitarre und Gesang ein. Besinnliche und nachdenkliche, 
aber vor allem lebensfrohe und immer wieder humorvolle Texte und Töne bilden 
den roten bzw. blauen Faden durch diese poetische musikalische Stunde. So bege-
ben sich die beiden Liedermacher mit ihren eigenen Werken auf die Suche nach 
dem „sogenannten kleinen Glück“ oder geben dem Mond mit einer Neuvertonung 
von Joseph von Eichendorffs „Mondnacht“ eine neue Farbe. Aber auch andere 
Künstler werden auf ganz eigene Art und Weise zum Klingen gebracht. 
Musik bei Luther wird wie immer vom Förderverein Martinstaler e.V. veran-

staltet. Der Eintritt ist frei, um Spenden für den Förderverein wird gebeten. 
 

 

Kindergottesdienst 
Das Kindergottesdienstteam 
lädt alle Kinder von 5 bis 10 
Jahren ein zu einem  

Kid’s Go am 23.9.  

von 9 bis 12 Uhr. 
 

Bitte meldet euch an im 
Gemeindebüro (99 02 03) 
oder bei Pastor Hauffe 
(23 52).  

KONZERT 
Blaue Stunde 

 

mit 
Gerhild Bitzer 

& Ralf Beck 
 



Geburtstagskaffee 
Geburtstagskaffee im Sommer 
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser schönen Sommerszeit an deines Gottes 
Gaben!“: Unter diesem Motto stand am 12. Juli das  Geburtstags-Kaffeetrinken für alle 
Gemeindemitglieder ab 70 Jahren, die in den Monaten April bis Juni Geburtstag hatten. 

Viele waren der herzlichen 
Einladung gefolgt. Diakonin 
Silke Knieling führte durch den 
Nachmittag, der mit einer 
kleinen Andacht und dem 
obigen Lied begann. Natürlich 
hatte das Team vom 
Besuchsdienstkreis liebevoll für 
das leibliche Wohl mit 
köstlichem Kuchen, 
Schnittchen, Süßigkeiten und 

allerlei Getränken gesorgt. Und schnell entwickelte sich ein munteres Plaudern über all 
das, was man so mit dem Sommer verbindet. 
So luden die Ferien nicht nur ein zum Ausschlafen, sondern natürlich auch zu kleineren 
oder größeren Unternehmungen. Ob zu zweit auf dem Fahrrad, per Eisenbahn oder 
schon motorisiert: Alte Schwarz-Weiß-Fotos, per Beamer auf eine Leinwand projiziert, 
weckten viele Erinnerungen. Was auch festgestellt wurde: Reiste früher die Familie mit 
durchaus überschaubarem Gepäck (und trotzdem passten alle mit viel Spaß in einen 
Fiat 500 oder VW Käfer), so werden heutzutage nicht selten dem Kleiderschrank 
geradezu „Räder“ verpasst. Richtig stimmungsvoll wurde es, als Christel Hoffmann mit 
ihrem Akkordeon dann alle auf eine Reise in die „Lüneburger Heide“ und an die Küste 
zu den „Nordseewellen“ mitnahm, denn schließlich ist´s „Kein schöner Land in dieser 
Zeit, als hier das uns‘re weit und breit“. 
Sommerferien bedeuteten jedoch nicht immer Vergnügen pur und Freizeitspaß. Es war 
durchaus auch „Ernteschweiß“ bei der Feldarbeit angesagt. Umso lieber die Mithilfe, 
wenn es als Belohnung dafür auch ein paar Groschen gab.   
Zum Schluss ging´s dann gemeinsam noch „... zum Städtele hinaus“, mit der Freude auf 
ein Wiederkommen. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die mit so viel Elan  zum Gelingen dieser richtig 
fröhlichen Geburtstagsrunde beigetragen haben.  (W-St) 
 

Für den 29. September 2023 um 15.00 Uhr laden wir  

jetzt alle „Geburtstagskinder“ zwischen 70 und 100 Jahren ein,  
die in den Monaten Juli - September Geburtstag haben.  
Ein persönlicher Brief wird Sie noch erreichen. 
Auf Sie freut sich Diakonin Knieling mit den Mitarbeiterinnen  
des Besuchsdienstkreises.  



Küsterin Anita Thole 
 
Im Festgottesdienst zu Pfingstsonntag 
wurde Heinrich Hamburg nach 26 Jahren 
aus dem Küsterdienst verabschiedet und 
Anita Thole in ihr neues Amt eingeführt. 
Seit dem 01. Juni 2023 ist sie nun die neue 
Küsterin der Martin-Luther-Kirche in Bad 
Bentheim. Neu, aber doch für viele ein ver-
trautes Gesicht, denn seit rund 15 Jahren 
ist sie in dieser Funktion bereits für das 
Martin-Luther-Haus in Gildehaus tätig. 
Die Aufgaben einer Küsterin kennt sie so-
gar schon von klein auf: Fest verwurzelt 
und  im christlichen Glauben aufgewach-
sen, hat sie bereits als Kind ihre Mutter, 
die frühere Küsterin in Gildehaus, immer 
gerne begleitet.  
Familie, Freunde und überhaupt das 
menschliche Miteinander sind Anita Thole 
sehr wichtig. Sie ist verheiratet, hat eine 
erwachsene Tochter und ist auch stets für 
ihre Mutter da, mit der sie sozusagen Haus an Haus lebt. Aber auch eine kleine 
Samtpfote, Kater Ben, gehört mit dazu. Anita Thole sieht man häufig  per Zweirad 
unterwegs, womit nicht allein das Fahrrad gemeint ist. Auch sportlich motorisiert 
auf einer Suzuki 750 S kennt und erkennt man sie: Ihr „Öhrchen-Helm“ hat schon 
fast so etwas wie Symbolkraft, denn Zuhören, Kontaktfreude und Hilfsbereitschaft 
passen zu ihr und zu ihrem Amt. 
So hat Anita Thole mit sehr viel Freude und Empathie ihren Dienst in der neuen 
Wirkungsstätte aufgenommen. Wir dürfen uns also weiterhin auf wohlorganisierte 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeveranstaltungen etc. freuen. Und sie hat 
ebenso wie Tamara Hamburg, deren Blumenschmuck immer eine Augenweide war, 
den berühmten „grünen Daumen“. Lassen wir uns also überraschen und seien wir 
gespannt auch auf ihre schönen Blumenarrangements. 
Wir wünschen unserer neuen Küsterin auf all ihren Wegen Gottes Segen.      (W-St) 
 

  



Kirchenvorstandswahl 2024 
 

Am 10. März 2024  

 

 

 
 

Kandidat*innen für den Kirchenvorstand zu finden  

ist Aufgabe der ganzen Gemeinde! 

Wen können Sie sich für diese Aufgabe vorstellen? 

Sie haben selbst Interesse, unsere Gemeinde mit zu gestalten? 

Sie haben ein Händchen für Zahlen oder Bauangelegenheiten? 

Sie können organisieren? 

Sie haben Ideen? 

Sie möchten mit den anderen Gemeinden vor Ort 

zusammenarbeiten? 

Sie möchten helfen, dass unsere Gemeinde nachhaltiger wird? 

Sie suchen eine herausfordernde und erfüllende Aufgabe? 

Dann suchen wir Sie! 

 

Seien Sie dabei, gestalten Sie mit, wie sich unsere Gemeinde den 
Herausforderungen unserer Zeit stellt. 

Sprechen Sie uns Kirchenvorsteher*innen an. 
Gerne beantworten wir Ihnen alle Fragen rund 
um die Aufgaben des Kirchenvorstandes und 
seiner Mitglieder.  

Bis zum 10.10.2023 können Wahlvorschläge 
oder Bereitschaftserklärungen eingereicht werden.  



#ausliebe Woche der Diakonie 
 

 

Klick-Tipp 

 
 

Timo´s unermüdlicher 
Kampf für Obdachlose 

In dieser Reportage der Basis-
kirche auf YouTube begleiten 
wir Timo, der es sich zur Le-
bensaufgabe gemacht hat, 
obdachlosen Menschen zu 
helfen. Er sammelt Geld und 
gibt es an Bedürftige weiter. 
Timo war selbst drei Jahre 
lang wohnungslos und weiß, 
wie hart das Leben auf der 
Straße sein kann. Pastorin 
Anne Walter von der Basiskir-
che begleitet ihn.   

Diakoninnen und Diakone sind, geht man nach 

der Apostelgeschichte, die ersten Amtspersonen 
nach den zwölf Aposteln gewesen. Nennt diese erst-
mal nur sieben Männer, so muss spätestens zur Zeit 
Kaiser Trajans dieses Amt auch Frauen offengestan-
den haben:  In einem Brief an ihn werden zwei Dia-
koninnen erwähnt.  
Und das Besondere:  Diese beiden Diakoninnen wa-
ren Sklaven.  
Ein würdiges Amt, das in besonderer Art und Weise 
den Auftrag Jesu erfüllt, die Nächsten zu lieben, wie 
einen selbst. Und es wird von Sklaven ausgeführt.  
Das Wort „diakonos“ ist bewusst gewählt. Denn das 
Griechische kennt mehrere Worte, die wir heute mit 
Diener oder Helfer übersetzen könnten, aber diese 
anderen Worte machen immer einen Standesunter-
schied deutlich. Eine Wertung. Der Diener oder die 
Helferin ist, bereits durch den Begriff, als weniger 
wertvoll betrachtet. Aber„diakonos“ ist anders. „Di-
akonos“ leitet sich von einem Bewegungsverb her. 
Der Diakon und die Diakonin sind durch ihre Bewe-
gung, also ihre Aufgabe definiert. Ihr Stand, ihre 
Herkunft, ihr Geschlecht, die sind egal: Der christli-
che Auftrag macht die Diakon*innen aus!  
Diakoninnen und Diakone sind für uns Christen von 
Anfang an Aushängeschilder gewesen: Weil sie di-
rekt im Kontakt mit den Menschen waren, wurde an 
ihnen ganz besonders deutlich, dass wir es ernst 
meinen, was Paulus sagt: Hier ist nicht Jude noch 
Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, hier ist 
nicht Mann noch Frau;  
denn wir sind allesamt einer in Christus Jesus. 
Herzliche Grüße 
Pastor Hauffe 



  



Freud und Leid  
 

 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Aus Datenschutzgründen fehlen in dieser Online-
Ausgabe die „Freud und Leid“-Seiten.  
 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
(mit Namen, Alter und Datum, aber ohne Adresse) in der 
Papierausgabe nicht einverstanden sein, geben Sie bitte 
frühzeitig im Gemeindebüro Bescheid 

 
  



7. Großer 

Bücherflohmarkt 
der Ev.-luth. öffentl. Gemeindebücherei 

 

im Gemeindehaus der Martin-Luther-Gemeinde, 
Schüttorfer Straße 5, Bad Bentheim 

 

Geöffnet 
vom 3.11. bis zum 12.11.2023 

täglich von 15 – 17 Uhr 
sowie nach Absprache 

 

Romane, Krimis, Bildbände, Koch- und Bastelbücher, 

Biografien, Kinder- und Jugendbücher, Spiele  

und vieles mehr zu günstigen Preisen 

 

 

Erntedank Bücherflohmarkt 
 

Frühstück für Leib und Seele 
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) in Bentheim und Gildehaus lädt am  
Samstag, 7. Oktober 2023 um 10:00 Uhr  
zum ökumenischen Frühstück ins Gemeinde-
haus der Martin-Luther-Kirchengemeinde in 
Bad Bentheim, Schüttorfer Str. 5 ein.  
Zu Gast haben wir P.i.R. Hans-Jürgen Schmidt. 
Er wird über die Wiedertäufer in Münster re-
ferieren. Der Eintritt ist frei, es wird um eine 
Spende gebeten.  
Wir bitten um Anmeldung bis zum 04. Okto-
ber bei Barbara Kühne (Tel. 05922 1231) oder 
im September bei Pastor Martin Hauffe (Tel. 
05922 2352) und im Oktober im Pfarrbüro der 
Martin-Luther-Kirchengemeinde (Tel. 05922 
99 02 03). 

 
 
 
  



Termine Save The Date 
 

Gruppen und Kreise 

Seniorenkreis Gildehaus 
4. Mittwoch im Monat 16 Uhr 
27.9. / 25.10. / 8.12. Adventsfeier  
Bentheim 

Evas Treff    
Bei Interesse bitte melden bei: 
Fr. Kotte Tel.  05922 – 2612 

Frauenkreis am Nachmittag 
1. Mittwoch im Monat 15 – 17 Uhr 
6.9. / 4.10. / 1.11. 

Mitarbeiterkreis MAK 
Dienstags 19.30 Uhr 
10.10. / 14.11. 

Frauenkreis Vier 

anregendes Plaudern  
über Gott und die Welt 

Jeden 3. Montag im Monat   
20 Uhr, Gemeindehaus 
Schüttorfer Str. 5 

Jedefrau  
herzlich willkommen! 

Montag, 18. September 2023 
„Großmutters Bleistift“ – Was man von 
einem Bleistift fürs Leben lernen kann. 

Oktober 
Herbstferien 

Montag, 27. November 2023 
Basteln des Adventskranzes und der 

Adventsgestecke 
Büchereien 

Bücherei Bentheim 
Mo. 16 – 18 Uhr  
Do. 15 – 17 Uhr 
Ferien keine Ausleihe 

Bücherei Gildehaus  
Di. 16.30 – 18 Uhr 

Do. 17.30 – 19 Uhr 
Ferien nur Do. Ausleihe 

Seniorenbüchertausch Bentheim 
6.9. / 4.10. / 1.11. 

Krankenhausbücherei Pauline 
Zurzeit keine Ausleihe  

Save The date 
Adventskaffee 
Im Gemeindehaus in  
Bentheim am 1. Advent,  
3. Dezember 2023, 
14.30 - 17.00 Uhr 

Adventsandachten  
„Offene Türen im Advent“ 

8. – 23. Dezember 2023,  
täglich 18.00 – 18.15 Uhr,  

Martin-Luther-Kirche  

Das nächste Martinsblatt  
erscheint Ende November 2023.  

Am Freitag, 24.11.2023 sind die Austräger des Gemeindebriefs 
herzlich eingeladen, sich die Hefte aus dem Gemeindehaus 

abzuholen. Kaffee und Gebäck steht um 10.00 Uhr bereit. 
Wer zu dem Termin nicht kommen kann,  

bekommt wie gewohnt die Päckchen gebracht. 



Kontakt 

 

Pfarramt Martin-Luther-Gemeinde Bad Bentheim  -  Pastor Martin Hauffe 

Schüttorfer Str. 2, 
48455 Bad Bentheim 

Martin.Hauffe@evlka.de  05922 – 23 52 

Gemeindebüro   -  Sekretärin Astrid Lange   -   geöffnet: Mo – Do: 9 – 12 Uhr 

Schüttorfer Str. 5 
48455 Bad Bentheim 

kg.bad-bentheim@evlka.de 
Astrid.Lange@evlka.de 

05922 - 99 02 03  
 

Küsterdienst für Bad Bentheim und Gildehaus -  Anita Thole 

Gildehaus  05924 – 19 60 

Kirchenvorstand – Vorsitzende Birgit Schönfeld 

Bad Bentheim Birgit.Schoenfeld@evlka.de 05922 – 99 40 42 

Gemeindebücherei Bad Bentheim  
Leitung: Barbara Kock und Birgit Schönfeld 

Bücherei  
Schüttorfer Str. 2a 

gemeindebuecherei-bad-
bentheim@ewe.net 
 

https://gemeindebuecherei-
bad-bentheim.wir-e.de/ 

05922 – 77 93 81 

Jugendbücherei 
Schüttorfer Str. 5 

05922 – 77 93 15 

Gemeindebücherei Gildehaus  
Leitung: Brigitte Bürger-Somberg und Hermine Kreinbrink 

Dorfstr. 13 buecherei.gildehaus@evlka.de 
https://buecherei-gildehaus.wir-e.de 

Weitere Pfarrämter der Pfarramtlichen Verbindung  
Südliches Emsland-Obergrafschaft 

Pfarramt I – Schüttorf  -  Pastorin Corinna Pfannkuche 

Breslauer Straße 39a 
48465 Schüttorf 

Corinna.Pfannkuche@evlka.de 
kg.schuettorf@evlka.de 

05923 – 56 63 

Pfarramt I  - Salzbergen-Emsbüren  -  Pastor Marcus Droste 

An der Markuskirche 4 
48499 Salzbergen 

pastor@kg-es.de 
pfarramt@kg-es.de 

05676 - 333 

Pfarramt II – Spelle  -  Pastor Konrad Pfannkuche 

Kirchstraße 10 
48480 Spelle 

Konrad.Pfannkuche@evlka.de 
kg-spelle@evlka.de 

05977 – 92 111 

Diakonin  -  Silke Knieling 

Schüttorf Silke.Knieling@evlka.de 05923 – 99 56 11 
0151 67 63 81 88 

 

www.martin-luther-kirche-bad-bentheim.de 

mailto:kg.bad-bentheim@evlka.de
mailto:Astrid.Lange@evlka.de
mailto:Silke.Knieling@evlka.de


Hinweise             Impressum 
 

Zu den rückseitigen Bildern:  
Oben:  
Vier junge Menschen wurden am 14. Mai 2023 in unserer Kirche konfirmiert und sind jetzt 
eigenverantwortliche Mitglieder unserer Gemeinde.   

Unten:  
Verabschiedung des langjährigen Küsterehepaars Hamburg. 
Von rechts: Tamara Hamburg (mit Krümel), Heinrich Hamburg, Pastor Martin Hauffe, 
Kirchenvorstandsvorsitzende Birgit Schönfeld, Küsterin Anita Thole 
 
 

Im November 

Manchmal nehmen 
die düsteren Bilder überhand. 

Als schlügen die Fragen 
von Gestern und Morgen 

zusammen über dir. 

Ich wünsche dir, 
dass sich in dir 

wie im Wasser eines Flusses 
ein Lichtstreif spiegelt. 

Sei er auch schmal oder ungenau, 
er lässt dich doch wissen, 
dass jenseits der Wolken 

die Sonne bleibt. 

Tina Willms 
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Gemeindebrief der Martin-Luther-Gemeinde Bad Bentheim /Gildehaus.  
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Bilder aus  
der Gemeinde 


